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Aleochara-Studien II *)
Die rotgefleckten Arten der Untergattung 

Coprochara Mulsant, Rey
von Gustav Adolf Lohse, Hamburg

In seiner Arbeit »A revision of the Genus Aleochara Gravenhorst etc.« weist mein lieber Kol­
lege Jan Klimaszewski nach, daß die aus Nord-Amerika beschriebene Art Aleochara verna Say 
nicht identisch mit der Art ist, die alle europäischen Autoren dieses Jahrhunderts mit diesem 
Namen belegen. Durch diese Arbeit angeregt, begann ich mit einer intensiven Aufsammlung der 
Arten dieser Gruppe, in deren Verlauf ich dann auch die richtige Aleochara verna Say fand, auf 
deren Vorkommen in Europa schon Klimaszewski hingewiesen hatte. Die folgende Bestim­
mungstabelle soll ihre Erkennung erleichtern. Da gelegentlich 2 oder 3 Arten der Untergattung 
gemeinsam Vorkommen können und die erhebliche Größenvariabilität der Arten das Erkennen 
erschwert, empfiehlt es sich zumindest zur Einarbeitung, die Verifizierung durch Genitaluntersu­
chung zu sichern.

1 Fühler schlank, Glied 10 11/2 x so breit wie lang. Flügeldeckenpunktur dichter als bei den 
übrigen Arten, raspelig, die Punkte schräg von hinten eingestochen, so daß ihr Vorderrand 
bei wechselnder Beleuchtung als glänzende Erhabenheit erscheint. Rote Flügeldeckenfärbung 
unscharf begrenzt und gewöhnlich nicht auf die Hinterhälften der Flügeldecken beschränkt. 
2,5—3,5 mm.

Boreoalpin verbreitet: Skandinavien, Alpen von der Ostschweiz bis Tirol und den Dolomi­
ten....................................................................................................................hrundini Bernhauer

Diese Art wird von Klimaszewski zu Unrecht mit der amerikanischen A. suffusa Casey 
synonymisiert, die einfarbige Flügeldecken mit dichter, gerade nach hinten gerichteter Behaa­
rung hat.

— Fühler kräftiger, Glied 10 fast 2 x so breit wie lang oder breiter. Flügeldeckenpunktur weniger
dicht, einfach eingestochen...........................................................................................................2

2 Punktur des Hinterleibs bis zum Ende ziemlich dicht, auf dem 5. vollst. Tergit nicht merklich 
weitläufiger als auf dem 3.; Hinterleib fast parallelseitig. Punkte der Halsschildreihen kräftig, 
die basalen Punkte oft in einem flachen Eindruck stehend. Rotfärbung der Flügeldecken 
unscharf begrenzt und oft sehr umfangreich. Helle Behaarung der Flügeldecken grob und in 
der inneren Hinterhälte fast horizontal gestellt, er: Hinterrand des letzten Sternits in kräfti­
gem Winkel vorspringend. Aedoeagus Fig. 1 a, b; Spermatheca Fig. 1 c. 2,5—4,5 mm.

binotata Kraatz

Diese Art wurde durch Fauvel zu Unrecht mit verna Say synonymisiert und seitdem von 
allen Autoren (Bernhauer, Reitter, Palm, Strand, Likowski) so bezeichnet.

— Punktur des Hinterleibs zum Ende hin weitläufiger gestellt, auf dem 5. vollst. Tergit deutlich
weitläufiger als auf dem 3.; Hinterleib zum Ende leicht verengt........................................ 3

*) Aleochara-Studien I erschien 1985 unter dem Titel »Betrachtungen über die Gattung E m p le n o ta  Casey in 
den Faunistisch-Ökologischen Mitteilungen, Kiel, Bd. 5, S. 327 - 330, ein Auszug daraus in Ent. Bl. 80, S. 148
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Penis lateral a, ventral b und Spermatheca c von:
Fig. 1 Aleochara binotata Kraatz, Fig. 2 Aleochara pauxilla Mulsant, Rey, 
Fig. 3 Aleochara bipustulata Linné, Fig. 4 Aleochara vema Say



-  97 -

3 Kopf groß, 3/4 so breit wie der Halsschild; Halsschildpunktreihen kräftig und besonders zur 
Basis hin etwas längsfurchig eingedrückt. Flügeldeckenpunktur weiläufig. Flügeldeckenfär­
bung und -behaarung wie bei binotata. er Aedoeagus Fig. 2 a, Spermatheca Fig. 2 c. 
1,8—2,5 mm.

Mittelmeergebiet, westlich bis zu den atlantischen Inseln verbreitet, nach L ik o w s k i  auch in 
der Südslowakei, doch scheint diese Angabe in Hinblick auf die dort abgebildete Spermatheca 
unsicher.................................................................................................... pauxilla M u l s a n t , R e y

— Kopf etwa 2/3 so breit wie der Halsschild, Punktreihen des Halsschilds nicht eingedrückt.
Roter Flügeldeckenfleck scharf begrenzt und gewöhnlich nicht auf die vordere Flügeldecken­
hälfte übergreifend, er : 6. Sternit nur stumpf gewinkelt. Hierher zwei nach äußeren Merkma­
len schwer unterscheidbare, im Genitalbau aber völlig verschiedene Arten.......................4

4 Flügeldeckenfleck größer; Punktur in den Basalfurchen der vorderen Tergite dichter, die 
Punkte schräg von hinten eingestochen und länglich erscheinend. Aedoeagus Fig. 3 a, b; 
Spermatheca mit 3—4 Windungen Fig. 3 c. Größere Formen überwiegen. 3—5 mm.
In ganz Europa gemeine Art.......................................................................... bipustulata L i n n é

— Flügeldeckenfleck klein; Punktur in den Basalfurchen der vorderen Tergite weniger dicht, die 
Punkte rund erscheinend. Aedoeagus Fig. 4 a, b; Spermatheca Fig. 4 c; Ductus der Spermat­
heca mit 8—12 Windungen. 2,8—4,5 mm.

In Nord-Amerika weit verbreitete Art; vermutlich in Europa weit verbreitet, aber bisher nicht 
berücksichtigt. Ich fand die Art an Kuhdung auf dem dürren Sandboden einer Binnendüne 
bei Geesthacht/Holstein in großer Zahl zusammen mit A. binotata Kr . sowie in ähnlichem 
Habitat bei Lübeck. Die meisten Tiere waren unter 3,4 mm................................. verna S a y
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